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Herrn 
Oberbürgermeister Achim Hütten 
Läufstraße  
 

 ANDERNACH 
 
 
 
 
AN T RAG  D E R  SPD- S T A D T RA T S F RA K T I ON :  
JUG ENDCAMP I NGP L A T Z  F Ü R  AND ERNA CH  
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

hiermit beantragt die SPD-Fraktion im Andernacher Stadtrat die Aufnahme eines Tagesord-

nungspunktes für die nächste Sitzung des zuständigen Ausschusses und sodann des Stadt-

rates  

 

Jugendcampingplatz für Andernach. 

 

Die Stadtverwaltung möge prüfen, ob und ggf. wie ein Jugendcampingplatz im Stadtgebiet 

eingerichtet werden kann. Insbesondere kommt hier seitens der SPD Fraktion ein Gelände 

in räumlicher Nähe zum Jugendzentrum in Betracht. Zur Beschlussfassung möge die Stadt 

bitte Aufwand, insbesondere die Kosten, Erlöse und Fördermöglichkeiten prüfen. 

  

Begründung 
 

Die touristische Erschließung der Stadt wurde in den vergangenen Jahren durch die 

städtischen Gremien immer weiter vorangetrieben.  
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Dabei wurde die Gruppe der Jugendlichen als touristisches Potential weitgehend ausge-

blendet. Die Kaufkraft von Kindern und Jugendlichen ist alleine  von  bis  um  

Prozent gestiegen. Während das verfügbare Einkommen in fast allen Bevölkerungsgruppen 

stagniert, verfügt die junge Generation über immer mehr Geld. Im Durchschnitt geben die 

etwa  Millionen Mädchen und Jungen im Alter von  bis  Jahren jährlich rund . Euro 

aus - ein historischer Rekordwert  

(Quelle: http://www.familienhandbuch.de/cmain/f_Aktuelles/a_Haushalt/s_.html). 

Dies zeigt zum einen, dass wir aus touristischer Sicht auch dieses Potential ausschöpfen 

können, zum anderen aber auch, dass eine wichtige Zielgruppe bisher völlig außer Betracht 

gelassen wurde.  

Die Errichtung oder Ansiedlung einer Jugendherberge wäre daher ein ernst zu nehmender 

Gedanke. Auf der anderen Seite bieten zahlreiche Kommunen mittlerweile Zeltplätze spe-

ziell für Jugendliche an. So bietet die Stadt Weilburg an der Lahn ausschließlich für Jugend-

liche in unmittelbarer Nähe der Lahn einen Jugendcampingplatz an (siehe auch: 

http://www.weilburg.de/?shr=content&cat=&id=) Jugendliche können hier für  EUR/ 

Tag ihr Zelt aufbauen und übernachten. Gleichzeitig werden auch Angebote für Schulklas-

sen unterbreitet.  

Die SPD-Fraktion im Andernacher Stadtrat ist der Auffassung, dass dieses Modell auch in 

Andernach funktionieren könnte. Hier könnten z.B. „Pakete“ für Jugendliche Reisende ge-

schnürt werden, die eine Übernachtung in Andernach mit Besuch des Geysirs vorsehen.  

Die SPD-Fraktion im Andernacher Stadtrat schlägt deshalb die Errichtung eines „Jugend-

campingplatzes“ im Stadtgebiet vor, um jugendliche Reisende, aber auch „ältere“ Radtou-

risten, Wanderer, Interrailer und natürlich auch Familien eine günstige Übernachtungsmög-

lichkeit in Andernach anzubieten. In der näheren Umgebung gibt es derzeit keine derartige 

Zeltmöglichkeit – ein solches Angebot wäre demzufolge ein touristisches Alleinstellungs-

merkmal für die Stadt und würde die vorhandenen Angebote ideal ergänzen. Würde dieser 

Zeltplatz nur während der Saison betrieben (d.h. in den Ferien/ Sommermonaten), so könn-

te man vorhandene öffentliche Infrastrukturen, die in diesen Zeiten weniger genutzt wer-

den, einer zusätzlichen und sinnvollen Verwendung zuführen. Bei diesem camping munici-

pal Modell wäre auch eine Einbindung der Perspektive gGmbH als Bewirtschafter o.ä. denk-

bar. 

Die SPD-Fraktion sieht dabei auch mögliche Interessenkonflikte, insbesondere ist das 

(Nacht-) Ruhebedürfnis von Anwohnern zu würdigen. Aus diesen Grund kann nur ein 

Standort angeboten werden, der eben dieses Konfliktpotential von vorneherein ausklam-

mert. Hier stellt sich die SPD ein Gelände in unmittelbarer Nähe des Freibades vor. Lärmbe-
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 

lästigungen schließen sich dort von vorneherein aus. Außerdem bietet die Nähe zu den 

Sportanlagen / Freizeitangeboten und dem Jugendzentrum ein interessantes Umfeld für 

die Jugendlichen als Hauptzielgruppe. Zusätzlich könnte hier geprüft werden, ob die Cam-

per hier ggf. die sanitären Anlagen im Freibad oder im Stadion mitnutzen können. Über die 

Freizeitlinie des Stadtbusses wären die Jugendlichen auch unmittelbar an die Stadt ange-

schlossen. 

Ich bedanke mich für Ihre Mühe und verbleibe mit vielen Grüßen 

 

Clemens Hoch, MdL 

 


